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Liebe Mitgliederinnen und
Mitglieder der DGfF!
Gestatten Sie uns zuerst ein Wort in eige-
ner Sache: im Zuge der Neuorganisation
in der Geschäftsführung der DGfF benut-
zen wir eine neue Software, um die
Daten des Vereins zu verwalten. Die
Daten der Mitglieder konnten aus techni-
schen Gründen in einigen Fällen nicht
korrekt übernommen werden. Wenn feh-
lerhafte Abbuchungen des Mitgliedsbei-
trages erfolgten, bitten wir das zu ent-
schuldigen. Bitte melden Sie sich bei uns.
Auch bitten wir diejenigen Mitglieder, die
den Jahresbeitrag für 2008 noch nicht
bezahlt haben bzw. keine Rechnung für
2008 erhalten haben, sich zu melden. 

Das Flötenhaus in der Eschersheimer
Landstraße in Frankfurt am Main haben
wir zum 30. September gekündigt. Die
letzten Jahre zeigten, dass die räum-
lichen Kapazitäten nicht ausgenutzt wur-
den. Da die Mitglieder der DGfF aus dem
gesamten Bundesgebiet, zum Teil auch
aus dem Ausland, vor allem aus Öster-
reich und der Schweiz kommen, scheint
es uns sinnvoll, die Veranstaltungen der
DGfF zu dezentrieren. So können mehr
Mitglieder unsere Angebote wahrneh-
men. Die Samstagskurse werden ab
Herbst 2008 in Zusammenarbeit mit
Hochschulen für Musik und Konservato-
rien in verschiedenen Städten stattfinden.
Für Verwaltungsarbeiten wird ein kleine-
res Büro angemietet. Die so gesparten
Kosten können den Veranstaltungen der
DGfF zugute kommen. 

Flöte aktuell enthält auch dieses Mal wie-
der spannende und interessante Themen:
Die Artikelserien über André Jaunet und
Antoine Mahaut finden in dieser Ausga-
be ihren Abschluss. André Jaunet hat flö-
tistische Zeitgeschichte geschrieben und
wir freuen uns, dass die deutsche Doku-
mentation darüber in Flöte aktuell erschei-
nen konnte. Zum ersten Mal ist die Werk-

liste von Antoine Mahaut vollständig
recherchiert und veröffentlicht. Auch die
Forschungsarbeit über sein Leben ist vor-
her nie so exakt erfolgt. Dieser Beitrag
wird über lange Zeit die Aufmerksamkeit
der Musikwissenschaftler und der interes-
sierten Flötisten auf sich lenken.

Der Pädagogik-Beitrag von Sandra
Engelhardt stellt eine lebendige Art des
Unterrichts mit jungen Flötenanfängern
vor. In ihrem Artikel „Mit Musik wäre vie-
les besser!?“ fordert Barbara Busch eine
breite gesellschaftliche Unterstützung für
die Musikausbildung von Kindern und
legt die Gründe für die Unerlässlichkeit
der Arbeit der Instrumentalpädagogen
dar. 
Tilmann Dehnhard entführt den Leser in
die Welt des „flötistischen“ Internets.
Die Soloflötistin des Israel Chamber
Orchestra Christiane Yehudin-Peterseim
führt ein Gespräch mit dem Soloflötisten
des Israel Philharmonic Orchestra Yossi
Arnheim, der neben seinem Dienst im
Orchester und seiner Tätigkeit an der
Jerusalemer Musikhochschule auch über-
greifende Programme aus verschiedenen
Stilepochen spielt.
In der Reihe über Flötenbauer und ihre
Instrumente berichtet die englische Flöti-
stin Carla Rees über Eva Kingma und ihre
Flöten. 

Wir wünschen Ihnen mannigfaltige Anre-
gungen für Ihr eigenes Tun und viel Freu-
de beim Lesen.

Ihre

Cordula Hacke und Ruth Wentorf
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